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bald mit ihren blaugrünen Füden ausstopfen; doch sind diese Nosto-
ceen nur die Aftermiether des Chlorochytrhnn. Ausgestellt war von
Herrn Beamten Schultz eine kolossale Eschenwurzel, welche inner-
halb 6 Jahre in einen 15' vom Baume entfernten Brunnen gewach-
sen war. Die Sitzung schloss um IV2 ^^^v: ein fröhliches Mahl ver-
einigte die Mitglieder der bis auf ca. 90 Theilnehmer angewachsenen
Versammlung nicht ohne die herkömmliche Begleitung ernster und
heiterer Festreden: nach Besichtigung der herrlichen Rundsicht von
der Höhe des auf dem Berge errichteten Thurmes wurde gegen 5 Uhr
der Rückweg nach Strehlen angetreten . von wo um 6V4 Uhr der
Bahnzug den grössten Theil der Mitglieder nach der Heimath zu-
rückbrachte, Cohn. ^tenzel.

Literarisches.

— Novae plantarum species. Auetore A. Kerner. De-
cas m.- Innsbruck 1S71. 50 Seiten in Okt. — In diesem dritten Hefte
seiner neuen Arten beschreibt unser unermüdliche und scharf beob-
achtende Florist eine Reihe von 10 neuen Rubusformen, nämlich:
1. Riibiis praecox aus den Yoralpen von Görz, welchen Krasan als

R. fastigiatus gesammelt hat. 2. Riihus gorizianus von Görz. eine dem
R. sihaticus und pubescens W. et N. nahe stehende Form. 3. Rubus
persicinus aus der Bergregion des nördl. Tirol, welcher sich dem R.
vulgaris W. et .Y. anreiht. 4. Rubus centronatus aus dem nördl. Tirol,

muthmasslich ein Bastart aus der Gruppe der Homoacanthi und Co-
rylifolü. 5. Rubus baldensis im südl. Tirol und in Venetien vorkom-
mend. 6. Rubus megathamnus aus Xiederüsterreicti. Berge bei Rossatz,
vielleicht ein Bastart von R.bifrons Vest. und R. tometitosus Vf'xWöi.

7. Rubus australis. dessen Verbreitungsbezirk sich südwärts an jenen
des R. tomentosus anschliesst, dem er auch sehr nahe steht. 8. Rubus
dasyclados aus der Abth. der Glandulosi . in der Bergregion Tirols

vorkommend. 9. Rubus reticulatus bisher nur im Gebiete der Inns-
brucker Flora beobachtet und der Gruppe des R. hirtus W. K. anofe-

hörend. 10. Rubus Ebneri aus den Bergwäldern des nördl. Tirol,

vielleicht einer Combination dumetorum X hirtus entsprechend.

— -Ueber einige Pilze aus der Familie der Laboulbenien." Von Dr.
J. Peyritsch. 1871. 18 Seit, in Gr. Okt. (Sep.-Abdr. aus d. Sitzb.

d. k. Akad. d. Wiss.) Der Autor beschreibt die auf lebenden Stuben-
fliegen vorkommende Laboulbenia muscae. dann Laboulbenia Xycte-
ribiae auf Nycteribien sich entwickelnd und Laboulbenia Xebriae,
die er nur fragmentarisch auf einer Xebria brunnea beobachten
konnte. Zwei Tafeln Abbildungen erläutern den Text.

— -Die Pflanzenfeinde aus der Klasse der Insekten." Von
J. H. Kaltenbach. Stuttgart 1872. Verlag von J. Hoffmann. 1. Ab-
theilung. 2S8 Seit, in gr. Okt. — Eine Zusammenstellung sämmtlicher
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in Deutschland vorkommender Insekten , über deren Lebensweise Nä-
heres bekannt ist und der Pflanzen, die sie aufzusuchen pQecren. hat
sich der Verfasser, ein bekannter Entomoioffe. in diesem Werke zur
Autgabe gestellt. In Folge dessen führt er die Deutschland angehö-
renden Pfianzengaftungen nebst je eine oder mehrere ihrer Arien
repr;isenlirender und in den Text gedruckter xylographischer Abbildung
in systematischer Reihenfolge an und führt weiters alle jene Insekten
an, welche auf den betreffenden Pflanzen vorkommen, und solchen
schädlich werden. In dieser Weise reicht die 1. Abth. von den Ra-
nunculaceen bis zu den Umbelliferen.

— Von der -Aufzahlung der in der Umgebung von Linz vor-
kommenden Phanerogamen." herausgegeben vom Vereine für Natur-
kunde und zusammengestellt von Dr. R. Rauscher ist die zweite
Abtheilung. Compositen bis Gramineen nebst deutschem und lateini-

schem Namensreerister. in Linz erschienen.

Botanischer Tauschverein in Wien.

Sendungen sind eingetroffen: Von Herrn Dr. Kerner mit Pflan-

zen aus Tirol. — Von Herrn Janka mit Ptl aus der Türkei.

Sendungen sind abgegangen an die Herren Gremblich, Sieg-
mund. Krenberger. Plosel. ValdeLievre. Murmann, Ilauck,
Dr. Godra. Bausch, Prichoda. Marchisetti. Vrabelyi.

Aus der Schweiz: Acer opulifoUum. Allium pukheUum. Arabis
arcuata. Asplenium Halleri . Blitum rirgatum. Braya pinnatifida,

Bupleurum longifoUum. B. ranunculoides. Carex heleonastes. Carum
Bulbocastaiunii. Centaurea nemoralis. Cerinfhe alpina. Chaerophyllum
^ illarsii. Cheirautbus Cheiri. Cineraria spathulaefolia. Cirsium eru"
eagineuni. Crepis succisaefolium , C. faraxacifolia , Cysfopteri^ mon-
tana. Ciifisus alpinus. Dentario pinnata. Erodium liitoreum. Erysi-
mum ochrokucum. Festuca pumila. Galium elongatum. Ge?iista Halleri^

Hieracium humüe. Hier, prenanthoides. Hypericum Richeri. Knautia
longifolia. Lasiagrosfis Calamagrostis. Linaria pefraea, Lonicera
caerulea^ Orobus canescens. PhJeutn Michelii, Poa caesia. P. hybrida,

P. sudetica. Polemonium coeruleum . Polygala alpesfris. Potentilla

aJpestris. Rhamnus alpina. Rosa moUissima. R. rubrifoüa. Scirpus
Rofhii u. a. eing. von Dr. Lerch.

Aus Böhmen: Carex fiu?nilis. Corydalis fabacea. C. pumila^
Gngea bohemica. Lathyrus albus. Potentilla cinerea. Potent, opaca,
Thlaspi montanum u. a. eing. von Polak.

Aus Karnthen: Dentaria enneaphyllos. Gnaphalium Leonto-
podium. Paparer alpinum. Peucedanum rablen^e., Soldanella alpina,

u. a. eing. von Dr. Ressmann.
Aus der Türkei: Haberlea rftodopensis. eing. von Janka.
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